
Dresden –
Im Okto-
ber soll 
der Sy-
rer Ab -
dullah Al 
Haj Ha-
san (20) 
zwei Tou-
risten (53, 
55) hinterm Kulturpalast 
niedergestochen haben. 
Der 55-Jährige starb, sein 
Partner überlebte schwer-Partner überlebte schwer-Partner überlebte schwer
verletzt. Nach BILD-Infor-
mationen hat der General-
bundesanwalt nun Anklage 
gegen den ISIS-Anhänger 
erhoben. Ihm wird Mord, 
versuchter Mord und ge-
fährliche Körperverletzung 
vorgeworfen, er habe aus 
einer radikal-islamistischen 
Gesinnung heraus gehan-
delt. Die Anklage soll beim 
Oberlandesgericht Dres-
den eingegangen sein. Zu-
vor hatte der Spiegel be-
richtet. Prozesstermin noch 
unklar.

Von C. LORD

Dresden – Es soll 
das neue, transdas neue, trans-
parente Herz der parente Herz der 
Verwaltung werVerwaltung wer-
den. Doch wie die 
Auswahl des Ent-
wurfs fürs neue Ver-
waltungszentrum am waltungszentrum am 
Ferdinandplatz ablief, Ferdinandplatz ablief, 
war für Bürger vor alwar für Bürger vor alwar für Bürger vor alwar für Bürger vor al-
lem eines: undurch-
sichtig!sichtig!

Eine Jury aus Bürger-Eine Jury aus Bürger-Eine Jury aus Bürger
meistern, Stadträten 
und Stadtplanern wähl-
te hinter verschlosse-
nen Türen Ende Januar 
den Siegerentwurf des 
holländischen Architek-holländischen Architek-holländischen Architek
tenbüros Barcode.

Züblin wird (nach 
dem Kraftwerk Mit-
te) nun bis 2025 auch 

den 140-Millio-
nen-Euro-Bau 
hochziehen. 
Auch 

Platz 
2 be-
ka-
men 
die 
Dresd-
ner noch 
zu sehen, 
aber Platz 3 
– der insgesamt 
nur drei finalen Ange-
bote – blieb geheim!

BILD entdeckte den
Entwurf auf der Web-
seite des renommierten

Dresdner Architektur-
büros Heinle, Wischerbüros Heinle, Wischer
& Partner. „Wir wollten& Partner. „Wir wollten
zeigen, was wir gebautzeigen, was wir gebaut

hätten und sind
traurig, dasstraurig, dass

wir die gewir die ge-
forderte

Qua-
lität
des
Ent-
wur-wur-wur
fes
zum
gege-

setzten
Höchst-

preis nichtpreis nicht
anbieten konn-

ten“, so Architekt ten“, so Architekt 
Thomas Heinle (58).Thomas Heinle (58).

Hintergrund: Die 
Stadt hatte sich in ei-
nem geschlossenen 
Verfahren von General-
unternehmern Entwür-
fe eingeholt – statt ei-

nen öffentlichen 
Architek-Architek-Architek

ten-Wettbewerb wie 
am Königsufer aus-
zurufen. Dazu gab 
es aktenweise Vor-
gaben zur Kubatur, 
Gebäudehöhe, Um-
weltfreundlichkeit 
und dem Preis – ma-
ximal 140 Mio. Euro.

Der dritte Anbieter 
soll im einstelligen 
Millionen-Bereich 
über dem Fixpreis 
gelegen haben – 
sein Aus! Das bestä-
tigt Jury-Mitglied Tho-
mas Löser (49, Grüne).

Er kritisiert: „Ich hätte Er kritisiert: „Ich hätte 
einen offenen Wettbe-
werb besser gefunden. werb besser gefunden. 
Bei so einem wichtigen Bei so einem wichtigen 
Vorhaben und der Bau-
summe ist die Auswahl 
an Entwürfen viel zu gean Entwürfen viel zu ge-
ring!“ring!“

Die Stadt wollte sich 
auf BILD-An-
frage ges-
tern nicht 
äußern.

DRESDEN
WISSEN, WAS LOS IST

Anklage gegen
mutmaßlichen
Touri-Mörder

Däne dreht provokanten Dresden-Film

Visualisierung: HEINLE, WISCHER UND PARTNER

Von C. LORD

Dresden – Ziehen die wie-
deraufgebaute Frauenkirche 
und der Neumarkt Rechts-
extremisten an? Diese pro-
vokante Frage stellt der Fil-
me-Macher Hans-Christian 
Post (49) anlässlich der Bom-
bardierung Dresdens von 76 
Jahren.

Der Däne recherchierte 

über vier Jahre in der Stadt, 
traf Befürworter und Gegner 
des originalgetreuen Wieder-
aufbaus. Er ließ Überlebende 
der Bombenangriffe, Künstler, 
Architekten und auch AfD und 
NPD zu Wort kommen.

Für Historiker Matthias Neutz-
ner (60, Historikerkommissi-
on) ist es im Film „kein Zufall, 
dass Pegida (...) immer noch 
das leiderfahrene Stadtsymbol 

mit ei-
genen 
politi-

schen Botschaften besetzt.“
Auch Architektur-Professor 

Stefan Trüby (50) sagt, Dres-
den habe sich mit alten Sym-
bolen „überkodiert (...)“, was 
„nicht ohne Fremdenhass zu 
haben“ sei.

Bau-Stadtrat Tilo Wirtz (53, 
Linke) hält dagegen: „Ich hal-
te die These für Unsinn, dass 
Baukultur die Politik beein-
flusst. Es ist umgekehrt: Be-
stimmte Politiker missbrau-
chen unsere weltberühmte 
Kulisse.“

Neumarkt-Hüter Torsten Kulke 
(55) erinnert: „Schon in den 70er 
Jahren gab es Politbüro-Be-
schlüsse, Frauenkirche und Co-
selpalais wieder aufzubauen.“

Post zu BILD: „Es ging in 
Dresden zu sehr darum, das 
Alte zurückzugewinnen. Erin-
nerungskultur heißt, darüber 
reden, nicht nur recht haben.“

„Wohin mit Geschichte?“ ist 
auf YouTube zusehen. Sonntag, 
19 Uhr, Online-Diskussion mit 
dem Filme-Macher. Anmeldun-
gen an kontakt@johannstaed-
terkulturtreff.de 

Zinnwald – A...kalt ist es derzeit draußen, den-noch stürzte sich Bankerin Anne (37) in die Schneeflu-ten in Zinnwald (Erzgebir-
ten in Zinnwald (Erzgebir-
ten in Zinnwald (Erzgebirge) – und das auch noch komplett nackt! Auslöser war eine Quasi-Wette beim Wein mit ihrem Partner Alex (37): „Mein Lebens-gefährte meinte, ich würde niemals nackt rausgehen”, so die zweifache Mutter. Falsch gedacht! Plötzlich stand Anne im Schnee. Freund Alexander (37) war begeistert, schickte BILD dieses Foto. Was für eine Mutp(r)obe!

VERSCHWIEGEN,
WEIL ER DER STADT 

VERSCHWIEGEN,
WEIL ER DER STADT 

VERSCHWIEGEN,
NICHT PASSTE!

SEITE 11

Anne (37) 
nackt im 
Schnee
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Filmemacher 
Hans-Christian 
Post (49)

Das ist der Entwurf 
vom Architekturbüro 

Heinle, Wischer & Partner, 
welcher der Öffentlichkeit 

vorenthalten wurde

HEUTE, 19 Uhr, legt in der  19 Uhr, legt in der Polizeihistorischen  

Sammlung in Dresden das DJ-Duo Stereoact aus Stereoact aus Stereoact

dem Erzgebirge auf. Das Konzert zwischen 

Uniformen und Waffen wird live bei 

www.facebook.com/stereoactmusic  

übertragen.

3. Entwurf 
für Neues 
Rathaus 

aufgetaucht
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Abdullah Al Haj 
Hasan (20)

Dresden – Illegale  Illegale 
Migranten auf LKW 

 Illegale 
Migranten auf LKW 

 Illegale 

17 Uhr erschien der Fah-
rer eines bulgarischen 
LKW zur Abfertigung am 
Zollamt Dresden. Von 
der Ladefläche hörte 
man Klopfzeichen. Zwi-
schen der Ware entdeck-schen der Ware entdeck-schen der Ware entdeck
ten Beamte sechs illegal 
eingereiste afghanische 
Männer, darunter vier 
Minderjährige (14-16).

Dresden – Ärger in der 
Semperoper 

 Ärger in der 
Semperoper 

 Ärger in der 
Die Sächsi-

sche Staatskapelle liegt 
mit Semperoper-Inten-
dant Peter Theiler (64) 
über Kreuz: Dem Or-über Kreuz: Dem Or-über Kreuz: Dem Or
chester werden von den 
Künstlern gewünschte 
Proben im Opernhaus 
verwehrt. Konsequenz: 
Einige Musiker wollen 
nun sogar vor Gericht 
ihr Recht auf Arbeit bzw. 
Proben einklagen.

Dresden – Kruzianer-
Nachwuchs gesucht 
Deutschlands berühm-
tester Knabenchor, der 
über 800 Jahre alte 
Kreuzchor, sucht Nach-
wuchs. Jungen im Alter 
von 6 bis 9 Jahren, kön-
nen sich am 24. Februar 
virtuell vorstellen.Anmel-
dung per E-Mail: nach-
wuchs@kreuzchor.de

Foto: WWW.HCPOST.DK

Von 
M. DEUTSCHMANN 

und T. FISCHER

Dresden – Gesundheits-
ministerin Petra Köpministerin Petra Köp-
ping (62, SPD) überping (62, SPD) über-
raschte gestern nicht raschte gestern nicht 
nur die Sachsen mit 
Plänen für eine Mas-
kenpflicht beim Autokenpflicht beim Auto-
fahren – auch die Koa-
litionspartner CDU und litionspartner CDU und 
Grüne waren verdutzt.

Laut Köpping soll die 
Maskenpflicht gelten, 
„wenn Personen aus 
unterschiedlichen Haus-
ständen zusammen un-
terwegs sind“.terwegs sind“.

Es sei aufgefallen, 
dass etwa Handwerker 
Fahrgemeinschaften au-
ßerhalb des Hausstan-
des bildeten und keine 
Masken tragen. Tra-
gen müssten die Mas-
ke aber nicht der Fahrer, 
sondern die Mitfahrer.

Aus der Staatskanzlei 
hieß es dazu, das sei in hieß es dazu, das sei in 
der Bund-Länder-Run-
de (MPK) besprochen de (MPK) besprochen de (MPK) besprochen de (MPK) besprochen 
worden. In den Land-
tagsfraktionen von CDU tagsfraktionen von CDU 
und Grüne sorgte die und Grüne sorgte die 
Köpping-Ansage dageKöpping-Ansage dage-
gen für „Verwunderung“. gen für „Verwunderung“. 
Hier gebe es „KlärungsHier gebe es „Klärungs-
bedarf.“

Wegen Inzidenzen von 
teils über 1000 in der 
tschechischen Grenz-
region schränkt Sach-
sen jetzt den Pendler-
verkehr massiv ein. Laut 
Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer (45, 
CDU) dürfen nur noch CDU) dürfen nur noch 
medizinisches Personal 
und Mitarbeiter aus der 
Landwirtschaft einreisen 
– mit täglichem Coro-
natest.

Landkreise und kreis-
freie Städte dürfen die 
Ausgangssperre (der-
zeit zwischen 22 und 

6 Uhr) sowie die 15-Ki-
lometer-Beschränkung 
aufheben, wenn die In-
zidenz fünf Tage lang zidenz fünf Tage lang 
unter 100 liegt.

Dresden will dies so-
fort umsetzen. OB Dirk 
Hilbert (49, FDP): „Wir 
haben die Grundrech-
te der Bürger erheblich 
einschränken müssen, 
dann müssen wir auch 
– wenn die Möglichkeit 
besteht – Lockerungen 
wieder umsetzen.“

Weitere Lockerungen Weitere Lockerungen 
erlaubt der Freistaat vor-erlaubt der Freistaat vor-erlaubt der Freistaat vor
erst nicht. Ministerpräerst nicht. Ministerprä-
sident Kretschmer kün-
digte zudem an, dass digte zudem an, dass digte zudem an, dass 
ab einem Inzidenzan-
stieg auf über 100 in eistieg auf über 100 in ei-
nem Kreis/Stadt dort die nem Kreis/Stadt dort die 
Schulen und Kitas wie-
der schließen müssen.

Die neue Corona-
Verordnung soll spä-
testens ab Montag 
gelten.

Sachsen plant Maskenpflicht 
im Auto und Dresden will die 

15-km-Regel kippen

10 % Nachlass
bei Vorlage eines Vergleichsangebotes

entspricht mindestens 200,– ¢


